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Satzung des Fördervereins Grundschule Kleinenglis ( e.V.) 
 
§ 1 Name, Sitz 
 
1. Der Verein führt den Namen Förderverein Grundschule Kleinenglis (e.V.) . 

 
2. Der Verein hat seinen Sitz in 34582 Borken-Kleinenglis und ist in das 

Vereinsregister beim Amtsgericht Fritzlar eingetragen. 
 
3. Geschäftsjahr ist das Schuljahr, und zwar vom 01.08. bis 31.07. des folgenden 

Jahres. 
 
 
 
§ 2 Zweck 
 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO). 
 

2. a) Zweck des Vereins ist die Förderung von Bildung und Erziehung. 
b) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die ideelle und 
 finanzielle Förderung und Unterstützung der Grundschule Kleinenglis und 
 durch die Trägerschaft und den Betrieb der Betreuungsangebote für Schüler. 
 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 
 

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

 
5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd 

sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
6. Alle Inhaber von Vereinsämtern sind ehrenamtlich tätig. Eine Ehrenamts-

pauschale, Übungsleiterpauschale oder eine Tätigkeitsvergütung kann geleistet 
werden. 

 
7. Die für die Satzungszwecke erforderlichen Mittel werden wie folgt beschafft: 

• Erhebung von Mitgliedsbeiträgen der Vereinsmitglieder 
• Erhebung von Gebühren und Umlagen insbesondere für die 

Inanspruchnahme von Betreuungs- und Projektangeboten des Vereins 
• Erhalt staatlicher, kommunaler und sonstiger Leistungen an den Verein  
• Spenden und weiterer Zuwendungen an den Verein 

 
 
 
§ 3 Mitgliedschaft 
 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person und juristische Person werden. 

Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. 
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2. Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Tod des Mitglieds 
oder Verlust der Rechtsfähigkeit bei juristischen Personen. 

 
3. Der Austritt aus dem Verein ist unter Einhaltung einer dreimonatigen Frist zum 

Ende des Geschäftsjahres zulässig. Er muss schriftlich gegenüber dem Vorstand 
erklärt werden. 

 
4. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn 

a) sein Verhalten in grober Weise gegen die Interessen des Vereins verstößt. 
 Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. 
b) das Mitglied trotz wiederholter Mahnung selbstverschuldet mit der 

 Beitragszahlung länger als ein Jahr im Rückstand ist. 
 
5. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch 

gegenüber dem Vereinsvermögen. 
 
 
 
§ 4 Mitgliedsbeiträge, Gebühren und Umlagen 
 
1. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge zu leisten. Die Höhe und Fälligkeit der 

Mitgliedsbeiträge wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. 
 

2. Bei Beitritt während des laufenden Geschäftsjahres wird der volle Mitgliedsbeitrag 
fällig. 

 
3. Bei Inanspruchnahme besonderer Angebote des Vereins, die über die 

allgemeinen mitgliedschaftlichen Leistungen des Vereins hinausgehen, können 
Gebühren und Umlagen von den Nutzern dieser Angebote erhoben werden. 

 
4. Für die Höhe der Betreuungsbeiträge, Aufnahmegebühren, Umlagen ist die 

jeweils gültige Betreuungs- und Beitragsordnung maßgebend, die vom Vorstand 
beschlossen wird. 

 
 
 
§ 5 Sonstige Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
1. Die Mitglieder haben das Recht, gegenüber dem Vorstand und der 

Mitgliederversammlung Anträge zu stellen. 
 
2. In der Mitgliederversammlung kann das Stimmrecht nur persönlich ausgeübt 

werden. 
 
3. Die Mitglieder haben die Satzung und die Beschlüsse der Vereinsorgane zu 

beachten. 
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§ 6 Organe des Vereins 
 
Die Organe des Vereins sind  
 
1. der Vorstand 

 
2. die Mitgliederversammlung (MV). 
 
 
 
§ 7 Vorstand 
 
1. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus mindestens dem 1. Vorsitzenden, 

dem 2. Vorsitzenden, dem Kassierer und dem Schriftführer. 
 

2. Der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem    
1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem Kassierer und dem Schriftführer. 
Jeweils 2 Mitglieder vertreten gemeinschaftlich. 

 
3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren 

gewählt; jedes Vorstandsmitglied bleibt jedoch so lange im Amt bis eine Neuwahl 
erfolgt ist. Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus, kann sich der Vorstand durch 
Beschluss aus den Reihen der Mitglieder ergänzen. Das Amt dessen endet mit 
der allgemeinen Neuwahl. 

 
4. Die MV kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes den gesamten Vorstand oder 

einzelne Mitglieder ihres Amtes entheben. 
 

5. Über die im Vorstand gefassten Beschlüsse ist ein Protokoll aufzunehmen, das 
vom Protokollführer und vom Vorsitzenden zu unterzeichnen ist. 

 
 
 

§ 8 Mitgliederversammlung 
 
1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich im 1. Halbjahr des 

Geschäftsjahres statt. Außerdem muss eine Mitgliederversammlung einberufen 
werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn mindestens 1/10 
der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der 
Gründe verlangt. 
 

2. Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich – sie kann auch in 
Textform per E-Mail erfolgen – unter Einhaltung einer Einladungsfrist von 
mindestens 10 Tagen und unter Angabe der Tagesordnung einzuberufen. 

 
3. Versammlungsleiter ist der 1. Vorsitzende und im Falle seiner Verhinderung der 

2. Vorsitzende. Sollten beide nicht anwesend sein, wird ein Versammlungsleiter 
von der Mitgliederversammlung gewählt. Soweit der Schriftführer nicht anwesend 
ist, wird auch dieser von der Mitgliederversammlung bestimmt. 
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4. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf 
die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 
5. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der 

abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der Satzung und des 
Vereinszwecks ist jedoch eine Mehrheit von ¾ der abgegebenen gültigen 
Stimmen erforderlich. 
 

6. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, 
das vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterschreiben ist. 

 
 
 
§ 9 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte 
 
1. Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner 

Mitglieder (Einzelangaben über persönliche und sachliche Verhältnisse) unter 
Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung der gemäß dieser 
Satzung zulässigen Zwecke und Aufgaben, beispielsweise im Rahmen der 
Mitgliederverwaltung. Hierbei handelt es sich insbesondere um folgende 
Mitgliederdaten: Name und Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummern sowie E-
Mail-Adresse, Geburtsdatum, Funktion(en) im Verein. 
 

2. Die Erhebung der Gebühren und Umlagen bedingt bestimmte personen-
bezogene Daten an die Abrechnungsstelle zu melden. Übermittelt werden: 
Namen und Alter der Mitglieder, Namen der Vorstandsmitglieder mit Funktion, 
Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummern. 

 
3. Der Verein hat Versicherungen abgeschlossen oder kann solche abschließen, 

aus denen er und/oder seine Mitglieder Leistungen beziehen können. Soweit dies 
zur Begründung, Durchführung oder Beendigung dieser Verträge erforderlich ist, 
übermittelt der Verein personenbezogene Daten seiner Mitglieder [Name, 
Adresse, Geburtsdatum oder Alter, Funktion(en) im Verein etc.] an das 
zuständige Versicherungsunternehmen. Der Verein stellt hierbei vertraglich 
sicher, dass der Empfänger die Daten ausschließlich dem Übermittlungszweck 
gemäß verwendet. 
 

4. Im Zusammenhang mit seiner Vereinstätigkeit sowie sonstigen satzungsgemäßen 
Veranstaltungen veröffentlicht der Verein personenbezogene Daten und Fotos 
seiner Mitglieder in regionalen Medien, sowie auf seiner Homepage und 
übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie 
elektronische Medien.  
Ein Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von 
Einzelfotos seiner Person widersprechen. Ab Zugang des Widerspruchs 
unterbleibt die Veröffentlichung/ Übermittlung und der Verein entfernt vorhandene 
Fotos von seiner Homepage.   
 

5. Mitgliederlisten werden als Datei oder in gedruckter Form soweit an 
Vorstandsmitglieder, sonstige Funktionäre und Mitglieder herausgegeben, wie 
deren Funktion oder besondere Aufgabenstellung im Verein die Kenntnisnahme 
erfordern.  
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Macht ein Mitglied glaubhaft, dass es die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner 
satzungsgemäßen Rechte (z.B. Minderheitenrechte) benötigt, wird ihm eine 
gedruckte Kopie der Liste gegen die schriftliche Versicherung ausgehändigt, dass 
Namen, Adressen und sonstige Daten nicht zu anderen Zwecken Verwendung 
finden.  
 

6. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung dieser Satzung 
stimmen die Mitglieder der Erhebung, Verarbeitung (Speicherung, Veränderung, 
Übermittlung) und Nutzung ihrer personenbezogenen Daten in dem vorgenannten 
Ausmaß und Umfang zu. Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner 
satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist 
dem Verein nur erlaubt, sofern er aus gesetzlichen Gründen hierzu verpflichtet ist. 
Ein Datenverkauf ist nicht statthaft.  
 

7. Jedes Mitglied hat im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundes-
datenschutzgesetzes (insbesondere §§ 34, 35) das Recht auf Auskunft über die 
zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der 
Speicherung sowie auf Berichtigung, Löschung oder Sperrung seiner Daten. 

 
 
§9 Revisoren 
 
1. Als Revisoren können nur Vereinsmitglieder gewählt werden, die keine sonstigen 

Funktionsträger des Vereins sind. 
 

2. Aufgabe ist es, die Vereinsfinanzen zu prüfen und hierüber in der MV zu 
berichten. Dies geschieht durch mindestens eine unvermutete Rechnungsprüfung 
im Geschäftsjahr. Der Revisionsbericht ist der MV vorzulegen. Sie haben alle 2 
Jahre die Entlastung des Vorstandes zu beantragen. 

 
 
§ 10 Auflösung, Anfall des Vereinsvermögens 
 
1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 4/5 der abgegebenen gültigen 

Stimmen erforderlich. 
 
2. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 

Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den Schwalm-Eder-Kreis als Träger 
mit der Auflage, dieses nur zu in §2 genannten Zwecken für die Grundschule 
Kleinenglis zu verwenden. 

 
 
 
 
Kleinenglis, den 22.November 2017 
 
 
 
Tina Fennel    Manuela Ruhlandt 
(1.Vorsitzende)   (Schriftführerin) 


